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Wittenberg, den 30.10.2012 
 

Einladung zum Workshop „Perspektiven der Wittenberger Riemer-Sammlung“ am 
16.11.2012, 15.00 – 18.00 Uhr in Wittenberg, Schlossstraße 1, Malsaal 
 
Sehr geehrter Herr  Zugehör, 

der Handschuhfabrikant Julius Riemer (1880–1958) zählte in der ersten Hälfte des vergangenen 
Jahrhunderts zu den bedeutendsten Sammlerpersönlichkeiten Deutschlands, seine Sammlung natur- und 
völkerkundlicher Objekte zu den größten des Landes. Nach dem zweiten Weltkrieg im Wittenberger Schloss 
untergebracht, spielte das auf diesem Grundstock aufbauende Museum, dessen Bestände sich heute im 
Eigentum der Lutherstadt Wittenberg befinden, bis zu seiner Schließung im vergangenen Jahr eine wichtige 
Rolle im kulturellen Leben von Stadt und Region. 

Mit der Neuordnung der städtischen Sammlungen ist für die nächsten Jahre zunächst die weitgehende 
Magazinierung der Riemerschen Sammlungsteile verbunden. Das wirft die Frage auf, wie die Sammlungen 
mit ihren reichen Beständen in Zukunft als kultureller Mittelpunkt wieder belebt und einen ihrer Bedeutung 
angemessenen Platz im Leben der Stadt einnehmen können.  

Der in kleinem Rahmen geplante Workshop „Perspektiven der Wittenberger Riemerschen 
Sammlungen“ soll in offener Atmosphäre – und vor dem Hintergrund gelungener Beispiele – praktikable 
Wege der Organisation und Finanzierung der Sammlungen als Ort von Ausstellung, Sammlung, Bildung 
und Forschung in realistischen Szenarien skizzieren. Bei diesem Ideenaustausch, der einer öffentlichen 
Diskussion den Weg ebnen möchte, soll die offene Aussprache über Erfahrungen, Planungen und 
Kooperationsmöglichkeiten im Vordergrund stehen. 

Vor dem Hintergrund Ihrer eigenen Erfahrungen und Planungen wäre Ihre Mitwirkung für einen Erfolg der 
Riemerschen Sammlungen von großem Gewinn. Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich an der Diskussion zu 
beteiligen, und würden uns freuen, Sie am 16. November 2012 in Wittenberg willkommen heißen zu können.  

b. w. 

 

 

Bürgerinitiative Riemer-Museum, Annendorfer Str. 56, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
 

 
 
Herr  Torsten Zugehör 
Bürgermeister 
 
Lutherstraße 56 
 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
 

Ihre Ansprechpartner: 
 
Michael Solf,  
Dr.-Ing. Rudolf Wasmeier 
 
Telefon: 
0179 7831041 
 
E-Mail:  
buergerinitiative@riemer-museum.de 
 
Internet:  
http://www.riemer-museum.de   



 

 

Der Workshop findet von 15.00 – 18.00 Uhr im Malsaal der Cranach-Stiftung, Schlossstraße 1, in 06886 
Lutherstadt Wittenberg statt. Anfahrtswege entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Faltblatt. Sollten Sie vor 
der Veranstaltung noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte jederzeit an Michael Solf oder auch an Dr. Insa 
Christiane Hennen, die sich freundlicherweise bereit erklärt hat, die Moderation zu übernehmen. Sie 
erreichen Frau Dr. Hennen unter der Telefonnummer 03491 432 991 oder der Adresse hennen.hennen@t-
online.de.  Mit herzlichem Dank und 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Rudolf Wasmeier, Bürgerinitiative Riemer-Museum 

 

auch im Namen von 

Frank Scheurell, MdL, Vorsitzender der CDU-Stadtratsfraktion 

Stefan Kretschmar, Vorsitzender der Stadtratsfraktion FREIE WÄHLER/FDP/Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Reinhard Rauschning, Vorsitzender der SPD-Stadtratsfraktion 

Horst Dübner, Vorsitzender Stadtratsfraktion DIE LINKE 

Dr. Volker Werner, Stadtratsfraktion FREIE WÄHLER/FDP/Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Heiner Friedrich List, Vorsitzender der Stadtratsfraktion Allianz der Bürger


